
Bartimäus konnte seine Anliegen Jesus laut zuru-
fen. Das können wir heute auch, obwohl wir Jesus 
nicht mehr sehen. Wir können zu Gott, zu Jesus be-
ten. Das ist wie beim Telefonieren. Da erzählt man 
auch seinem Gegenüber etwas, ohne ihn zu sehen. 
Probier es aus. Nimm dir eine dieser Dosen vom 
Dosentelefon, stell dich so, dass du dich ungestört 
fühlst. Wenn du willst, schließ die Augen, dann 
stören dich auch die anderen nicht. Und dann sag 
Gott oder Jesus, was dir auf dem Herzen liegt. Er 
interessiert sich für dein Anliegen und hört dir zu. 
Natürlich geht das auch ohne Dosentelefon. Aber 
vielleicht hilft es dir, dir noch besser vorstellen zu 
können, dass deine Worte nicht ins Leere gehen, 
sondern gehört werden. Wenn du willst, sprich 
mit einem der Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter 
hier. Sie können dir helfen, wenn du alleine nicht 
zurechtkommst. Mit ihnen kannst du auch beten. 
Nimm dir anschließend eins von den Kärtchen mit 
nach Hause. Darauf steht ein Satz aus der Bibel. Er 
kann dich auch später noch daran erinnern: Jesus 
interessiert sich für deine Anliegen und du kannst 
sie ihm jederzeit zurufen.


